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RSM

A. AUFTRAG

Der Vorstand der

kunststoffland NRW e.V., Dusseldorf

- im Folgenden auch als Verein bezeichnet -

hat uns beauftragt, den Jahresabschluss der Gesellschaft zum 31. Dezember 2022 auf der
Grundlage der von uns gefuhrten Blcher und der uns dartiber hinaus vorgelegten Belege

und Bestandsnachweise sowie der uns erteilten Auskunfte zu erstellen.

Eine Prifung der uns vorgelegten Belege und Bestandsnachweise, an deren
Zustandekommen wir nicht mitgewirkt haben, war nicht Gegenstand des uns erteilten

Auftrags.

Bei der Durchfihrung unseres Auftrages haben wir die Grundsatze fiur die Erstellung von
Jahresabschlissen (IDW S7) beachtet.

Far die Durchfiihrung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhéltnis zu
Dritten, die als Anlage 8 beigefiigten "Allgemeinen Auftragsbedingungen fur Wirt-
schaftsprifer und Wirtschaftsprifungsgesellschaften" in der Fassung vom 1. Januar 2017
maf3gebend.



RSM

B. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DES ERSTELLUNGSAUFTRAGS

Grundlage fur die Erstellung waren die von uns geflihrten Blcher und die uns dartber
hinaus vorgelegten Belege und Bestandsnachweise des Vereins fur das zum

31. Dezember 2022 beendete Geschéftsjahr sowie die uns erteilten Auskinfte.

Die Buchfihrung und die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergdnzenden Bestimmungen der

Satzung liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Vereins.

Der Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste die Entwicklung der Bilanz und
Gewinn- und Verlustrechnung auf Grundlage der Buchfiuihrung und des Inventars sowie der

Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.



RSM

C. FESTSTELLUNGEN UND ERLAUTERUNGEN ZUM JAHRESABSCHLUSS
I. OrdnungsmaRigkeit der Rechnungslegung
1. Buchfuhrung und weitere Unterlagen

Die Buchfihrung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software
Kanzlei-Rechnungswesen der DATEV eG erflllt die Voraussetzungen fiir eine ordnungsma-

Bige Finanzbuchfihrung und Entwicklung des Jahresabschlusses.

Die Anlagenbuchfuhrung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte
Software Anlagenbuchfuhrung der DATEV eG erfillt die Voraussetzungen fir eine ord-

nungsmalige Anlagenbuchfihrung.

Die Lohn- und Gehaltsbuchfiihrung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei
eingesetzte Software Lohn und Gehalt der DATEV eG erfullt die Voraussetzungen fir eine

ordnungsmanige Lohn- und Gehaltsbuchfiihrung.

2. Jahresabschluss

Von der groRBenabhangigen Erleichterungsvorschrift fir die Aufstellung des
Jahresabschlusses (8 264 Abs. 1 Satz 5 HGB) hat der Verein Gebrauch gemacht und auf
die Erstellung eines Anhangs verzichtet. Von den weiteren Erleichterungsvorschriften hat der
Verein Gebrauch gemacht.



RSM

D. BESCHEINIGUNG

Nach dem abschlieRenden Ergebnis unserer Arbeiten haben wir dem Jahresabschluss zum
31. Dezember 2022 (Anlagen 1 bis 3) des kunststoffland NRW e.V. folgende Bescheinigung

erteilt:
Bescheinigung der Wirtschaftsprifungsgesellschaft Giber die Erstellung
An den kunststoffland NRW e.V.

Wir haben auftragsgeméaf? den nachstehenden Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz und
Gewinn- und Verlustrechnung — des kunststoffland NRW e.V. fir das Geschaftsjahr vom
1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2022 unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen

Vorschriften und der erganzenden Bestimmungen der Satzung erstellt.

Grundlage fur die Erstellung waren die von uns geflihrten Blcher und die uns dartber
hinaus vorgelegten Belege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemaR nicht geprift

haben, sowie die uns erteilten Auskinfte.

Die Buchfuhrung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den erganzenden Bestimmungen der

Satzung liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Vereins.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung des IDW Standards: Grundsatze fur die Erstel-
lung von Jahresabschliissen (IDW S 7) durchgefihrt. Dieser umfasst die Entwicklung der
Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung auf Grundlage der Buchfiihrung und des
Inventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsme-
thoden.

Krefeld, den 19. April 2023

RSM GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Rainer Bongarth Johanna Kipshoven
Wirtschaftspriifer/Steuerberater Steuerberaterin
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kunststoffland NRW e.V., Diusseldorf

Bilanz zum 31. Dezember 2022

AKTIVA

A. Anlagevermdgen

I. Immaterielle Vermdgensgegenstande

1. entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und &hnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an sol-
chen Rechten und Werten

Il. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschéfts-
ausstattung

Summe Anlagevermdgen
B. Umlaufvermégen
I. Vorrate

1. unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistun-
gen

Il. Forderungen und sonstige Vermogensge-
genstande

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistun-

gen
2. sonstige Vermdgensgegenstande

lll. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Gut-
haben bei Kreditinstituten und Schecks

Summe Umlaufvermdgen

C. Rechnungsabgrenzungsposten

Geschaéftsjahr
€

11.083,00

4.340,00

15.423,00

1.388,00

1.104,62
96.096,60
97.201,22

504.346,80

602.936,02

1.122,42

619.481,44

RSM

Vorjahr
€

18.047,00

6.740,00

24.787,00

2.074,00

4.405,38
87.490,84

91.896,22

487.625,38

581.595,60

458,63

606.841,23

Anlage 1/1



kunststoffland NRW e.V., Diusseldorf

Bilanz zum 31. Dezember 2022

PASSIVA

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital

II. Gewinnrticklagen
1. andere Gewinnriicklagen
[ll. Jahresuberschuss
Summe Eigenkapital
B. andere Sonderposten
C. Rickstellungen

1. Steuerrickstellungen
2. sonstige Ruckstellungen

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

Leistungen

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu
einem Jahr € 7.697,48 (€ 6.982,58)

2. sonstige Verbindlichkeiten

- davon aus Steuern € 7.726,80
(€ 8.781,25)

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu
einem Jahr € 7.726,80 (€ 8.781,25)

Geschaéftsjahr
€

351.670,87

214.861,64
12.562,76

579.095,27

434,00

819,89
23.708,00
24.527,89

7.697,48

7.726,80

15.424,28

619.481,44

RSM

Vorjahr
€

293.124,33

214.861,64
58.546,54

566.532,51

745,00

819,89
22.980,00
23.799,89

6.982,58

8.781,25

15.763,83

606.841,23

Anlage 1/2



kunststoffland NRW e.V., Disseldorf RSBA

Angaben unter der Bilanz zum 31. Dezember 2022

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmenname laut Registergericht: kunststoffland NRW e.V.
Firmensitz laut Registergericht: Dusseldorf
Registergericht: Amtsgericht Dusseldorf
Register-Nr.: VR 9794

Unterschrift der Geschéaftsfuhrung

Dusseldorf, den 19. April 2023

kunststoffland NRW e.V.

Geschaftsfuhrung

Dr. Ron Brinitzer

Anlage 2



kunststoffland NRW e.V., Diusseldorf

Gewinn- und Verlustrechnung fir die Zeit vom

1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2022

3.

4

5

10.

Umsatzerlose

Verminderung des Bestandes an fer-
tigen und unfertigen Erzeugnissen

sonstige betriebliche Ertrége

. Personalaufwand
a) Lohne und Gehalter

b) soziale Abgaben und Aufwendungen
fur Altersversorgung und fir Unterstit-
zung
- davon fir Altersversorgung

€ 5.096,04 (€ 7.759,80)

. Abschreibungen
a) aufimmaterielle Vermogensgegen-

sténde des Anlagevermégens und
Sachanlagen
sonstige betriebliche Aufwendungen
Zinsen und &ahnliche Aufwendungen

Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag

Ergebnis nach Steuern

Jahresliberschuss

Geschaftsjahr
€

120.364,32

686,00

595.228,78

393.235,17

75.898,39

469.133,56

9.863,80
221.749,22

1.597,76

0,00

12.562,76

12.562,76

RSM

Vorjahr
€

30.505,15

569,00

647.525,54
390.868,45

81.669,64

472.538,09

8.611,52
134.674,09

2.271,56

819,89

58.546,54

58.546,54

Anlage 3



kunststoffland NRW e.V., Disseldorf RSBA

Rechtliche und steuerliche Verhaltnisse

Firma: kunststoffland NRW e.V.

Anschrift: Grafenberger Allee 277-287, 40237 Dusseldorf
Sitz: Dusseldorf

Vereinsregister: Amtsgericht Disseldorf, VR 9794

Grindung am: Satzung vom 1. Dezember 2006, zuletzt

geéndert am 4. Mai 2011
(UR- Nr. 2150/2006)

Gegenstand des Unternehmens: Starkung der Leistungs- und
Wettbewerbsfahigkeit der Kunststoffindustrie in
NRW - darunter besonders der Kkleinen und
mittleren Unternehmen - und deren
Unterstlitzung darin, Wachstumspotenziale zu
entfalten und auszuschdpfen, um so Wachstum
und Beschéftigung in der Kunststoffindustrie in
NRW zu sichern.

Vorstand: Gem. § 1la der Satzung besteht der Vorstand
aus bis zu zwdlf, mindestens aber sieben

Mitgliedern:

Zum 31.12.2022 besteht der Vorstand aus acht

Mitgliedern und setzt sich wie folgt zusammen:

Ines Oud
(Vorsitzende des Vorstands)

Peter Barlog
(stellvertretender Vorsitzender)

Anlage 4/1



kunststoffland NRW e.V., Diusseldorf

Geschaftsfihrer:

Zustandiges Finanzamt:

Steuernummer:

Steuerveranlagung

RSM

Dr. Axel Tuchlenski
(stellvertretender Vorsitzender)

Dr. Jorg Ulrich Zilles
(stellvertretender Vorsitzender)

Dr. Patrick Gloeckner

(Schatzmeister)
Dr. Christian Haessler
Prof. Dr.-Ing. Reinhard Schiffers

Michael Wiener

Der Vorstand kann gem. § 12 der Satzung eine
Geschaftsfihrung als besondere Vertretung nach
§ 30 BGB bestellen.

Die Geschéftsfuhrung fuhrt die laufende
Verwaltung und unterliegt den Weisungen des

Vorstands.

Zum Geschaftsfuhrer ist ab dem 01.01.2022
Herr Dr. Ron Brinitzer bestellt.

Finanzamt Dusseldorf-Mitte
133/5908/2721

Die steuerliche Veranlagung fir 2021 ist zum
Zeitpunkt der Berichterstellung erfolgt.

Anlage 4/2



kunststoffland NRW e.V., Diusseldorf

Kontennachweis zur Bilanz zum 31. Dezember 2022

AKTIVA

Konto

Ubertrag

20
27
28

300
420

7000

1400

1500
1501
1540

1789

1000
1200

1210

1220

Bezeichnung

entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ahn-
liche Rechte und Werte sowie Lizenzen
an solchen Rechten und Werten

Gew. Schutzrechte, entgeltl. erworben
EDV-Software, entgeltl. erworben
Immaterielle Vermdgensgegenstande

andere Anlagen, Betriebs- und
Geschéftsausstattung

Betriebs- und Geschéftsausstattung
Biroeinrichtung

unfertige Erzeugnisse, unfertige Leis-
tungen
Unfertige Erzeugnisse und Leistungen

Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen
Forderungen aus L+L

sonstige Vermdgensgegenstande
Sonstige Vermdgensgegenstande
Sonstige Vermogensgegenstande LAND
Forderung aus Gewerbesteueriiberzah-
lung

Umsatzsteuer laufendes Jahr

Kassenbestand, Bundesbankgut-
haben, Guthaben bei Kreditinstituten
und Schecks

Kasse

StSPK Disseldorf 1004811160 Projekt-
konto

StSPK Disseldorf 1004901185 Dienstl.
kto.

StSPK Diisseldorf 1004660294 Vereins-
konto

Geschéaftsjahr
€

944,00
2,00
10.137,00
11.083,00

4.032,00
308,00
4.340,00

1.388,00

1.104,62
654,50
82.519,98

1.304,00
84.478,48

11.618,12

96.096,60

290,78
373.427,02
90.594,81

40.034,19
504.346,80

618.359,02

RSM

Vorjahr
€

1.150,00
2,00
16.895,00
18.047,00

6.242,00
498,00
6.740,00

2.074,00

4.405,38
0,00
86.186,84

1.304,00
87.490,84

0,00

87.490,84

433,63
392.386,94

77.495,73

17.309,08

487.625,38

606.382,60

Anlage 5/1



kunststoffland NRW e.V., Disseldorf RSBA

Kontennachweis zur Bilanz zum 31. Dezember 2022

AKTIVA
Geschéaftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung € €
Ubertrag 618.359,02 606.382,60
Rechnungsabgrenzungsposten
980 Aktive Rechnungsabgrenzung 1.122,42 458,63
619.481,44 606.841,23

Anlage 5/2



kunststoffland NRW e.V., Diusseldorf

Kontennachweis zur Bilanz zum 31. Dezember 2022

PASSIVA

Konto

800

855

930

956
963

965
970
975
977
979

1600

1600

1741

1789

1741

1789

Ubertrag

Bezeichnung

Gezeichnetes Kapital
Vereinskapital

andere Gewinnricklagen
Andere Gewinnrucklagen

Jahresliberschuss
Jahresiiberschuss

andere Sonderposten
Sonderposten fur Forderzuschisse

Steuerruckstellungen
Gewerbesteuerriickstellung § 4 (5b) EStG
Kdrperschaftsteuerriickstellung

sonstige Ruckstellungen
Ruckstellungen fur Personalkosten (BG)
Sonstige Rickstellungen
Urlaubsrickstellung

Ruckstellungen fur Abschluss u. Prufung
Ruckstellungen fir Archivierungskosten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist.

davon mit einer Restlaufzeit bis zu
einem Jahr € 7.697,48 (€ 6.982,58)
Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist.

sonstige Verbindlichkeiten
Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer

Umsatzsteuer laufendes Jahr

davon aus Steuern € 7.726,80
(€ 8.781,25)
Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer

Umsatzsteuer laufendes Jahr

Geschéaftsjahr
€

351.670,87
214.861,64
12.562,76
434,00

400,00
419,89
819,89

1.300,00
1.680,00
14.408,00
4.700,00
1.620,00
23.708,00

7.697,48

7.726,80
0,00

7.726,80

619.481,44

RSM

Vorjahr
€

293.124,33
214.861,64
58.546,54
745,00

400,00
419,89
819,89

1.350,00
14.980,00
0,00
5.000,00
1.650,00
22.980,00

6.982,58

8.097,44
683,81

8.781,25

606.841,23

Anlage 5/3



kunststoffland NRW e.V., Diusseldorf

Kontennachweis zur Bilanz zum 31. Dezember 2022

PASSIVA

Konto Bezeichnung

Ubertrag

davon mit einer Restlaufzeit bis zu
einem Jahr € 7.726,80 (€ 8.781,25)
1741 Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer

1789 Umsatzsteuer laufendes Jahr

Geschéaftsjahr
€

619.481,44

619.481,44

RSM

Vorjahr
€

606.841,23

606.841,23

Anlage 5/4



kunststoffland NRW e.V., Diusseldorf

Kontennachweis zur Gewinn- und Verlustrechnung fir die Zeit
vom 1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2022

Konto

8337
8401
8402
8409

8970

2520
2735
2741
2749
8600
8601
8602

4120

4130
4138
4165

4165

4822
4830
4860

Ubertrag

Bezeichnung

Umsatzerldse

Erlése aus Leistungen nach § 13b UStG
Erlése aus Werbung 19% USt

Erlése aus Sponsoring 19% USt

Sonst. Ertrdge aus Veranstaltungen 19%

Verminderung des Bestandes an fer-
tigen und unfertigen Erzeugnissen
Bestandsveranderung unfertige Leistung

sonstige betriebliche Ertrage
Periodenfremde Ertrage

Ertrage Auflésung von Rickstellungen
Ertrage Auflésung stl. Sonderabschr.
Erstattungen AufwendungsausgleichsG
Sonstige betriebliche Ertrage
Mitgliedsbeitrage

Zuschisse

Léhne und Gehélter
Gehalter

soziale Abgaben und Aufwendungen
fur Altersversorgung und fir Unter-
stltzung

Gesetzliche Sozialaufwendungen
Beitrdge zur Berufsgenossenschaft
Aufwendungen fir Altersversorgung

davon fir Altersversorgung € 5.096,04
(€ 7.759,80)
Aufwendungen fiir Altersversorgung

Abschreibungen

auf immaterielle Vermdgensgegen-
stéande des Anlagevermdgens und
Sachanlagen

Abschreibung immaterielle VermG
Abschreibungen auf Sachanlagen
Abschreibungen auf aktivierte GWG

Geschéaftsjahr
€

6.671,45
16.898,87
85.400,00
11.394,00

120.364,32

686,00

55,72
13.624,14
311,00
1.692,38
1.096,77
336.700,00

241.748,77

595.228,78

393.235,17

69.502,35
1.300,00

5.096,04

75.898,39

6.964,00
2.400,00

499,80

9.863,80

235.909,74

RSM

Vorjahr
€

3.261,45
26.307,70
0,00
936,00
30.505,15

569,00

0,00
297,03
381,20

3.696,11
920,74
379.400,00
262.830,46
647.525,54

390.868,45

72.559,84
1.350,00
7.759,80

81.669,64

3.585,52
5.026,00

0,00
8.611,52

196.312,08

Anlage 6/1



kunststoffland NRW e.V., Diusseldorf

Kontennachweis zur Gewinn- und Verlustrechnung fir die Zeit
vom 1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2022

Konto

Ubertrag

4210
4220
4240
4280
4360
4380
4390
4601
4630
4635
4650
4651
4654
4660
4661
4806
4902
4903
4909
4910
4920
4925
4926
4930
4935
4950
4955

4957
4963
4964

4967
4970

2100
2110

Ubertrag

Bezeichnung

sonstige betriebliche Aufwendungen
Miete Buro

Pacht, unbewegliche Wirtschaftsguter
Gas, Strom, Wasser

Sonstige Raumkosten

Versicherungen

Beitrage

Sonstige Abgaben und Gebuhren
Kunstlersozialkasse

Geschenke abzugsfahig (bis 35 €)
Geschenke nicht abzugsfahig (ab 35 €)
Bewirtungskosten

Bewirtungskosten intern

Nicht abzugsfahige Bewirtungskosten
Reisekosten Projekttatigkeit
Reisekosten Veranstaltungen
Wartungskosten fur Hard- und Software
Veranstaltungskosten

Sitzungskosten

Fremdleistungen und Fremdarbeiten
Porto

Telefon

Internetkosten

Pflege Homepage

Birobedarf

Offentlichkeitsarbeit

Rechts- und Beratungskosten
Buchfuhrungs- u. Lohnbuchfuhrungsko-
sten

Abschluss- und Prifungskosten

Miete bewegliche WG (z.B.: Drucker)
Aufwendungen fur Lizenzen, Konzessio-
nen

Stellenanzeigen

Nebenkosten des Geldverkehrs

Zinsen und ahnliche Aufwendungen
Zinsen und &ahnliche Aufwendungen
Zinsaufwendungen f.kfr.Verbindlichkeit.

Geschéaftsjahr
€

235.909,74

45.837,08
6.500,00
1.851,64
6.170,13

908,02
0,00
73,44
401,84
20,00
0,00

18.019,47
4.234,10
7.722,63
6.525,04

740,00
9.041,27

44.571,37
1.277,90
7.345,38
6.449,40
5.390,14
2.306,36
2.903,60
1.833,76

19.520,27

162,57

12.423,60
4.700,00
2.685,26

0,00
1.779,05
355,90

221.749,22

1.357,76

240,00

1.597,76

12.562,76

RSM

Vorjahr
€

196.312,08

45.940,16
0,00
863,04
8.161,76
458,63
65,15
82,93
362,54
0,00
1.087,36
0,00
47,34
0,00
2.666,79
0,00
8.653,50
2.539,29
0,00
5.540,52
3.880,02
5.926,11
2.469,22
2.989,88
322,07
15.013,65
4.544,46

12.852,00
5.000,00
2.046,56

862,16
1.957,55
341,40
134.674,09

2.031,56
240,00
2.271,56

59.366,43
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kunststoffland NRW e.V., Disseldorf RSBA

Kontennachweis zur Gewinn- und Verlustrechnung fir die Zeit
vom 1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2022

Geschéaftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung € €
Ubertrag 12.562,76 59.366,43
Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag
2200 Korperschaftsteuer 0,00 398,00
2208 Solidaritatszuschlag 0,00 21,89
4320 Gewerbesteuer 0,00 400,00
0,00 819,89
Jahresuberschuss 12.562,76 58.546,54
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kunststoffland NRW e.V., Diusseldorf

Anlagenspiegel zum 31. Dezember 2022

RSM

Anschaffungs-, Zugange Abgange Umbuchungen Anschaffungs-, kumulierte  Abschreibung Abgange Umbuchungen kumulierte  Zuschreibung Buchwert Buchwert
Herstellungs- Herstellungs- Abschreibung Geschéftsjahr Abschreibung Geschéftsjahr Geschéftsjahr Vorjahr
kosten kosten
01.01.2022 31.12.2022 01.01.2022 31.12.2022 31.12.2022 31.12.2021
€ € € € € € € € € € € € €
A. Anlagevermdgen
I. Immaterielle Vermdgensgegensténde
1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutz- 25.093,63 25.093,63 7.046,63 6.964,00 14.010,63 11.083,00 18.047,00
rechte und ahnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten
Summe Immaterielle Vermdgensgegenstande 25.093,63 25.093,63 7.046,63 6.964,00 14.010,63 11.083,00 18.047,00
Il. Sachanlagen
1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 86.344,77 499,80 499,80 86.344,77 79.604,77 2.899,80 499,80 82.004,77 4.340,00 6.740,00
Summe Sachanlagen 86.344,77 499,80 499,80 86.344,77 79.604,77 2.899,80 499,80 82.004,77 4.340,00 6.740,00
Summe Anlagevermdgen 111.438,40 499,80 499,80 111.438,40 86.651,40 9.863,80 499,80 96.015,40 15.423,00 24.787,00
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Allgemeine Auftragsbedingungen

fiir

Wirtschaftspriifer und Wirtschaftspriifungsgesellschaften

vom 1. Januar 2017

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten fur Vertrage zwischen Wirtschaftsprifern
oder Wirtschaftsprufungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send ,Wirtschaftspriifer” genannt) und ihren Auftraggebern tber Prifungen,
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Auftrage, soweit nicht etwas anderes ausdricklich schriftlich vereinbart
oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte kénnen nur dann Anspriche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprufer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdricklich vereinbart
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Anspriiche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegenuber.

2. Umfang und Ausfiihrung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsatzen ordnungs-
maRiger Berufsaustbung ausgefuhrt. Der Wirtschaftspriffer dbemimmt im
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschaftsfih-
rung. Der Wirtschaftsprifer ist fur die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprufer ist berechtigt,
sich zur Durchfiihrung des Auftrags sachverstandiger Personen zu bedienen.

(2) Die Bertcksichtigung auslandischen Rechts bedarf — auRer bei betriebs-
wirtschaftlichen Prufungen — der ausdricklichen schriftlichen Vereinbarung.

(3) Andert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlieRenden
beruflichen AuRerung, so ist der Wirtschaftspriifer nicht verpflichtet, den
Auftraggeber auf Anderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat daftr zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprifer alle fur
die Ausfuhrung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren Informa-
tionen rechtzeitig Ubermittelt werden und ihm von allen Vorgangen und
Umstanden Kenntnis gegeben wird, die fur die Ausfuhrung des Auftrags von
Bedeutung sein kénnen. Dies gilt auch fur die Unterlagen und weiteren
Informationen, Vorgange und Umsténde, die erst wahrend der Tatigkeit des
Wirtschaftsprufers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-
prufer geeignete Auskunftspersonen benennen.

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftspriifers hat der Auftraggeber die Vollstan-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskinfte und Erklarungen in einer vom Wirtschaftsprifer formu-
lierten schriftlichen Erklarung zu bestatigen.

4. Sicherung der Unabhéngigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhangigkeit der
Mitarbeiter des Wirtschaftsprifers gefahrdet. Dies gilt fur die Dauer des
Auftragsverhaltnisses insbesondere fir Angebote auf Anstellung oder Uber-
nahme von Organfunktionen und fir Angebote, Auftrage auf eigene Rech-
nung zu tbernehmen.

(2) Sollte die Durchfuhrung des Auftrags die Unabhangigkeit des Wirtschafts-
prufers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
hangigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den
Wirtschaftsprifer, in anderen Auftragsverhaltnissen beeintrachtigen, ist der
Wirtschaftsprufer zur auRerordentlichen Kiindigung des Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und miindliche Auskiinfte

Soweit der Wirtschaftsprifer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags schriftlich darzustellen hat, ist alleine diese schriftliche Darstellung
maRgebend. Entwirfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern
nicht anders vereinbart, sind mundliche Erklarungen und Auskiinfte des
Wirtschaftsprufers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestatigt werden.
Erklarungen und Auskinfte des Wirtschaftsprifers auBerhalb des erteilten
Auftrags sind stets unverbindlich.

6. Weitergabe einer beruflichen AuBerung des Wirtschaftspriifers

(1) Die Weitergabe beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers (Arbeits-
ergebnisse oder Auszlge von Arbeitsergebnissen — sei es im Entwurf oder in
der Endfassung) oder die Information tiber das Tatigwerden des Wirtschafts-
prufers fur den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftspriifers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter-
gabe oder Information aufgrund eines Gesetzes oder einer behérdlichen
Anordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher AuRerungen des Wirtschaftsprifers und die
Information uber das Tatigwerden des Wirtschaftspriifers fur den Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulassig.

7. Mangelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mangeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfiillung
durch den Wirtschaftsprufer. Nur bei Fehischlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmdglichkeit der Nacherful-
lung kann er die Vergutung mindern oder vom Vertrag zurtickireten; ist der
Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zuriicktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehischlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder
Unmaéglichkeit der Nacherfullung fur ihn ohne Interesse ist. Soweit dariber
hinaus Schadensersatzanspriiche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Mangeln muss vom Auftraggeber
unverzuglich in Textform geltend gemacht werden. Anspriiche nach Abs. 1,
die nicht auf einer vorsatzlichen Handlung beruhen, verjahren nach Ablauf
eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjahrungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Mangel, die in einer beruflichen AuRerung (Bericht, Gutachten und
dgl.) des Wirtschaftspriifers enthalten sind, kénnen jederzeit vom Wirt-
schaftsprufer auch Dritten gegentber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die
geeignet sind, in der beruflichen AuRerung des Wirtschaftsprifers enthaltene
Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die AuRerung auch Dritten
gegeniber zurickzunehmen. In den vorgenannten Fallen ist der Auftragge-
ber vom Wirtschaftsprifer tunlichst vorher zu héren.

8. Schweigepflicht gegeniiber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftsprufer ist nach MaRgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 HGB,
§ 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, iber Tatsachen und Umstéande, die ihm
bei seiner Berufstatigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprifer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz
beachten.

9. Haftung

(1) Fur gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftsprifers, insbe-
sondere Prifungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-
tungsbeschrankungen, insbesondere die Haftungsbeschrankung des § 323
Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschrankung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschrankung besteht, ist die Haftung
des Wirtschaftsprufers fur Schadensersatzanspriiche jeder Art, mit Ausnah-
me von Sch&aden aus der Verletzung von Leben, Kérper und Gesundheit,
sowie von Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1
ProdHaftG begriinden, bei einem fahrlassig verursachten einzelnen Scha-
densfall gemaR § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschrankt.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhaltnis mit dem Auf-
traggeber stehen dem Wirtschaftsprifer auch gegentiber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprifer
bestehenden Vertragsverhéltnis Anspriiche aus einer fahrlassigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftspriifers her, gilt der in Abs. 2 genannte Héchstbetrag
fur die betreffenden Anspriiche aller Anspruchsteller insgesamt.

Lizenziert fUr/Licensed to: RSM GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft Steuerberatungsgeselischaft
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(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch beziglich eines
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst samtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Ricksicht darauf, ob Schaden in einem oder in mehreren
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftichem Zusammenhang stehen. In
diesem Fall kann der Wirtschaftsprifer nur bis zur Héhe von 5 Mio. € in
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Funffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
prufungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht
fur Schadensersatzanspriiche, die auf vorsatzliches Verhalten zurtickzufuh-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Kérper oder
Gesundheit sowie bei Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach §
1 ProdHaftG begriinden. Das Recht, die Einrede der Verjahrung geltend zu
machen, bleibt unberthrt.

10. Ergdanzende Bestimmungen fiir Priifungsauftrage

(1) Andert der Auftraggeber nachtraglich den durch den Wirtschaftsprufer
gepriften und mit einem Bestatigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht, darf er diesen Bestatigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftspriifer einen Bestatigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein
Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprifer durchgefiuhrte Prifung im Lage-
bericht oder an anderer fiir die Offentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaftsprifers und mit dem von ihm genehmigten
Wortlaut zulassig.

(2) Widerruft der Wirtschaftsprifer den Bestatigungsvermerk, so darf der
Bestatigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestatigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftsprufers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf funf Berichtsausfertigungen. Weitere
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Ergdnzende Bestimmungen fiir Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftsprifer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstan-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch fur Buchfuhrungsauftrage. Er hat jedoch
den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprufer hierzu
ausdrucklich den Auftrag ibernommen hat. In diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftsprifer alle fur die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass
dem Wirtschaftsprifer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfugung
steht.

(3) Mangels einer anderweitigen schriftichen Vereinbarung umfasst die
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tatigkei-
ten:

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklarungen fur die Einkommensteuer,
Kérperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermégensteuererkla-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschlusse und sonstiger fur die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen
und Nachweise

b) Nachprifung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

c) Verhandlungen mit den Finanzbehérden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklarungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebsprifungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebspriifungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftsprifer berlicksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die
wesentliche veréffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.

(4) Erhalt der Wirtschaftsprufer fur die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Téatigkeiten gesondert zu honorie-
ren.

(5) Sofern der Wirtschaftsprufer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
tervergltungsverordnung fur die Bemessung der Vergitung anzuwenden ist,
kann eine hoéhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergitung in Textform
vereinbart werden.

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Kérper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermdégensteuer sowie
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch fur

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tatigkeit im Zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerhohung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und
Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsverauerung, Liquidation und
dergleichen und

d) die Unterstutzung bei der Erfullung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklarung als
zuséatzliche Tatigkeit Ubernommen wird, gehért dazu nicht die Uberprifung
etwaiger besonderer buchmaRiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergtnstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewahr fur die vollstandige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht ibernommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprifer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation
per E-Mail nicht winscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie
etwa die Verschlusselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schaftsprufer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergiitung

(1) Der Wirtschaftsprifer hat neben seiner Gebuhren- oder Honorarforderung
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zuséatzlich
berechnet. Er kann angemessene Vorschisse auf Vergutung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Anspriiche abh&ngig machen. Mehrere Auftraggeber haften als
Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftsprufers auf Vergutung und Auslagenersatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskraftig festgestellten Forderungen zulassig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftsprufer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Fur den Auftrag, seine Durchfilhrung und die sich hieraus ergebenden An-
spruche gilt nur deutsches Recht.

Lizenziert fUr/Licensed to: RSM GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft Steuerberatungsgeselischaft

Anlage 8/2



	Hauptbericht
	Auftrag
	A. AUFTRAG

	Gegenstand, Art und Umfang der Erstellungsarbeiten
	B. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DES ERSTELLUNGSAUFTRAGS

	Feststellungen und Erläuterungen zum Jahresabschluss
	C. FESTSTELLUNGEN UND ERLÄUTERUNGEN ZUM JAHRESABSCHLUSS
	I. Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung
	1. Buchführung und weitere Unterlagen
	2. Jahresabschluss

	Bescheinigung
	D. BESCHEINIGUNG

	Anlagen
	Weitere Anlagen
	Erläuterungsbericht und Kontennachweise
	Geschäftsbedingungen
	Hauptbericht
	Auftrag
	A. AUFTRAG

	Gegenstand, Art und Umfang der Erstellungsarbeiten
	B. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DES ERSTELLUNGSAUFTRAGS

	Feststellungen und Erläuterungen zum Jahresabschluss
	C. FESTSTELLUNGEN UND ERLÄUTERUNGEN ZUM JAHRESABSCHLUSS
	I. Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung
	1. Buchführung und weitere Unterlagen
	2. Jahresabschluss

	Bescheinigung
	D. BESCHEINIGUNG

	Anlagen
	Weitere Anlagen
	Erläuterungsbericht und Kontennachweise
	Geschäftsbedingungen


Mit Anpassung des Dokuments in Abschlussprüfung / Bilanzbericht wird bei der PDF-Erstellung ein zusätzlicher XML-Datensatz erzeugt und als Anhang in das jeweilige PDF-Dokument integriert. Der XML-Datensatz wird benötigt, um bei der elektronischen Übermittlung der Abschlussdaten an Banken über den Assistenten „Abschlussdaten an Banken senden“ programmseitig die Übereinstimmung zwischen den PDF-Auswertungen und den an die Banken über das neue Standardverfahren „Digitaler Finanzbericht“ zu übermittelnden Daten im XBRL-Standardformat prüfen zu können (Feststellung der sog. „materiellen Identität“). Somit entfällt zusätzlicher Aufwand für einen manuellen Abgleich.


 
   11.36
   6328
   54620
   20220101
   300
   Angaben unter der Bilanz
   0
   0
   0
   50
   Fibu 2022*FB5*B1AP
   2021-04-14
   Kern
   2023-04-19T15:43:03
   
     
     
     
       iso4217:EUR
    
     
       xbrli:pure
    
     kunststoffland NRW e.V.
     
       
    
     
     
     
     
     
     
       
    
     
       
    
     
       
       
    
     
       
    
     
       
    
     
       
    
     
       
    
     
       
    
     2022-01-01
     2022-12-31
     2022-12-31
     619481.44
     602936.02
     504346.80
     1388.00
     1388.00
     97201.22
     96096.60
     1104.62
     15423.00
     11083.00
     11083.00
     4340.00
     4340.00
     1122.42
     619481.44
     24527.89
     23708.00
     819.89
     579095.27
     12562.76
     214861.64
     214861.64
     351670.87
     351670.87
     15424.28
     7726.80
     7726.80
     7726.80
     7697.48
     7697.48
     434.00
     434.00
     12562.76
     12562.76
     -1597.76
     1597.76
     14160.52
     9863.80
     9863.80
     714907.10
     119678.32
     -686.00
     120364.32
     221749.22
     595228.78
     469133.56
     393235.17
     75898.39
     5096.04
     
       
         6328/54620
      
       
         2022-01-01
         2022-12-31
      
    
     
       
         6328/54620
      
       
         2022-12-31
      
    
  


